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Das Energiedefizit zu Beginn der Laktation bei steigender Milchleistung und das damit einhergehende Risiko von 
Erkrankungen stellt ein Hauptproblem in der Milchviehhaltung dar. Hinzu kommt die öffentliche Diskussion im Hin-
blick auf Tierwohl, die gesellschaftliche Akzeptanz der Nutztierhaltung, Umweltwirkung und Kostendruck in der 
Milcherzeugung. Tierhalter und Tiere werden so vor große Herausforderungen gestellt.   

Vor diesem Hintergrund haben sich 15 Partner aus 
Forschungseinrichtungen, Instituten sowie Wirtschafts-
unternehmen für ein deutschlandweites Forschungs-
vorhaben zusammengeschlossen. Sie gehen der Fra-
ge nach, wie sich die Tiergesundheit und das Tier-
wohl in der Milchproduktion weiter verbessern lassen, 
das Klima geschont und zugleich die Wirtschaftlich-
keit gesteigert werden kann. Ziel hierbei ist es, durch 
Innovationen Grundlagen für eine optimierte Nutztier-

haltung zu schaffen. Dadurch kann ein wichtiger Beitrag geleistet werden, um 
den Anforderungen der Tierhalter, der Gesellschaft und des Tieres gerecht zu 
werden. Ein Transfer der Versuchsergebnisse durch entsprechende Innovationen in die Praxis, Beratung und dem 
Versuchswesen ist sowohl auf dem Agrar– wie Veterinärmedizinischen Sektor vorgesehen.  

Folgende Punkte stehen im Versuchsbereich im Fokus: 

 Genombasierte Selektion auf hohe Futteraufnahme und Stoffwechselstabilität sowie Minderung der               
Methanemission 

 Prüfung der Praxistauglichkeit von Sensortechniken, die zur Verbesserung des Tierwohls beitragen können 

 Optimale Rationsgestaltung für unterschiedliche Fütterungsintensitäten 
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Zentrale Datenerfassung in der Tier und Daten GmbH (TiDa GmbH) 

Fütterungs 
varianten 

 Kraftfutter  

(g / kg ECM*)  

  150  250 

6,1 6,1 x 150 6,1 x 250 Grobfutter 
(MJ NEL / kg TM)  6,5 6,5 x 150 6,5 x 250 

Management Laktation:                                  

Unterschiedliche Fütterungsintensitäten durch 

Staffelung der Energiekonzentrationen im 

Grobfutter und in den Kraftfuttergaben. 

Die Fütterung ist maßgeblich für die Energieversorgung der Kuh. 

*Energiekorrigierte Milch (4% Fett) 


